
Veröffentlichung des Antrags auf Registrierung gemäß Artikel 6 Absatz 2 der Verordnung (EWG)
Nr. 2081/92 zum Schutz von geographischen Angaben und Ursprungsbezeichnungen für Agrar-

erzeugnisse und Lebensmittel

(2001/C 86/03)

Diese Veröffentlichung eröffnet gemäß Artikel 7 der genannten Verordnung die Möglichkeit Einspruch
einzulegen. Der Einspruch muss durch die zuständige Behörde des Mitgliedstaats innerhalb von sechs
Monaten nach dieser Veröffentlichung übermittelt werden. Zur Rechtfertigung des Antags im Sinne der
Verordnung (EWG) Nr. 2081/92 ist die Veröffentlichung gemäß dem nachstehenden, insbesondere unter
4.6 genannten Punkt zu begründen.

VERORDNUNG (EWG) Nr. 2081/92 DES RATES

EINTRAGUNGSANTRAG: ARTIKEL 5

g.U. (x) g.g.A. ( )

Einzelstaatliches Aktenzeichen: 56

1. Zuständige Stelle des Mitgliedstaats

Name: Subdirección General de Denominaciones de Calidad � Dirección General de Alimentación
� Secretaría General de Agricultura y Alimentación � Ministerio de Agricultura, Pesca y
Alimentación, Espaæa

Anschrift: Paseo Infanta Isabel, 1, E-28071 Madrid

Telefon: (00 34) 913 47 53 94

Fax: (00 34) 913 47 54 10.

2. Antragstellende Vereinigung

2.1. Bezeichnung: Asociación de Productores y Comercializadores de Manzanas Reinetas del Bierzo

2.2. Anschrift: Carretera N-VI, Km 396, E-24549 Carracedelo (León)

Telefon: (00 34) 987 56 27 13

Fax: (00 34) 987 56 27 13.

2.3. Zusammensetzung: Erzeuger/Verarbeiter (x) andere ( ).

3. Art des Erzeugnisses: ˜pfel � Klasse 1.6 � Obst

4. Beschreibung der Spezifikation

(Zusammenfassung der Bedingungen gemäß Artikel 4 Absatz 2)

4.1. Name: Manzana Reineta del Bierzo

4.2. Beschreibung: ˜pfel der aus Malus domestica Borkh hervorgegangenen Anbausorten ÐReineta blan-
ca�/ÐReineta del CanadÆ� und ÐReineta gris� zum Frischverzehr.

Die durch die Ursprungsbezeichnung geschützten ˜pfel entsprechen den Güteklassen ÐExtra� und
ÐI� gemäß der Verordnung (EWG) Nr. 920/89 in der geltenden Fassung.

Die durch die Ursprungsbezeichnung geschützten ˜pfel müssen zum Zeitpunkt ihrer Vermarktung
die folgenden physikalischen und chemischen Eigenschaften aufweisen:

� Festigkeit des Fruchtfleischs gemessen mit 11 mm-Kolben von mehr als 7 kg.

� Brechzahl: über 14 o Brix.

� Säuregehalt: mehr als 7 g Apfelsäure/Liter.
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Die geschützten ˜pfel müssen die typischen organoleptischen Merkmale der traditionell in El
Bierzo angebauten Sorten ÐReineta gris� und ÐReineta blanca�/ÐReineta del CanadÆ� aufweisen, d. h.:

� Geruch und Aromen: mittlere Intensität, Mischung von charakteristischen nasalen und retro-
nasalen Düften und Aromen: Säure, Gras, reife ˜pfel und Vanille.

� Knackigkeit: knackig bis sehr knackig

� Saftigkeit: hoch

� Mehligkeit: niedrig

� Süßegrad: süß bis sehr süß

� Säuregrad: sauer bis sehr sauer

� Geschmacksgesamteindruck: ausgeprägt, intensiv und ausgewogen in Bezug auf Säure und Süße

� auf dem Großteil der Schale für die geschützten Sorten typischer Rost

� Grundfarbe: ÐReineta blanca�/ÐReineta del CanadÆ�: dunkelgrün � ÐReineta gris�: graugrün.

4.3. Geographisches Gebiet: Lage des Gebiets der Erzeugung und Verpackung: Bezirk El Bierzo im
Nordwesten der Provinz León, Autonome Gemeinschaft Castilla y León/Spanien.

Zum Bezirk El Bierzo gehören folgende Gemeinden: Arganza, Balboa, Barjas, Bembibre, Benuza,
Berlanga del Bierzo, Borrenes, Cabaæas Raras, Cacabelos, Camponaraya, Candín, Carracedelo,
Carucedo, Castropodame, Congosto, Corullón, Cubillos del Sil, Fabero, Folgoso de la Ribera,
Igüeæa, Molinaseca, Noceda del Bierzo, Oencia, PÆramo del Sil, Peranzanes, Ponferrada, Priaranza
del Bierzo, Puente de Domingo Flórez, Sancedo, Sobrado, Toreno, Torre del Bierzo, Trabadelo,
Vega de Espinareda, Vega de Valcarce, Villadecanes und Villafranca del Bierzo.

Die Fläche des Bezirks El Bierzo beläuft sich auf 2903 km2, was 18,7 % der Fläche der Provinz
León entspricht. 44,88 % des gesamten Gebiets liegen unter 750 m Seehöhe.

4.4. Ursprungsnachweis: Der Nachweis des Ursprungs der ÐManzana Reineta del Bierzo� erfolgt über
Kontrollen und Zertifizierung:

� Die ˜pfel stammen aus registrierten Pflanzungen im vorstehend genannten Gebiet und werden
dort in ebenfalls registrierten Räumlichkeiten gelagert und verpackt.

� Die registrierten Pflanzungen und Räumlichkeiten werden durch die Kontrollstelle überprüft.

� Die Tätigkeit der Kontrollstelle ist durch eine Satzung geregelt, in der die Aufgaben zur Kon-
trolle und Zertifizierung des Erzeugnisses mit der Ursprungsbezeichnung ÐManzana Reineta del
Bierzo� beschrieben sind. Diese Satzung erfüllt die allgemein für Produktzertifizierungsstellen
geltenden Kriterien der Norm EN 45011.

� Der Kontrollstelle liegen die Unterlagen vor, die sie gemäß ihrer Satzung für die Zertifizierung
der von der Ursprungsbezeichnung geschützten ˜pfel benötigt.

4.5. Herstellungsverfahren: Um für die Erzeugung der von der Ursprungsbezeichnung geschützten
˜pfel geeignet zu sein, müssen die Pflanzungen unter 750 m Seehöhe liegen, einen Boden mit
einem pH-Wert von mindestens 6 aufweisen und mindestens drei Jahre alt sein. Pflanzsysteme,
Erziehung und Schnitt sind dem Boden und der Kombination Unterlage/Sorte angepasst.

Für die Bearbeitung der Pflanzendecke des Bodens, die Bewässerung und die Bekämpfung von
Schädlingen und Pflanzenkrankheiten werden die effizientesten Methoden ausgewählt. Die Dün-
gung ist auf die Erhaltung des Nährstoffgleichgewichts der Pflanzen ausgelegt. Im Bedarfsfall
werden die Pflanzungen ausgelichtet.

Die Ernte erfolgt zu dem nach Maßgabe der physikalischen, chemischen und organoleptischen
Parameter günstigsten Zeitpunkt. Mit möglichst schonenden Ernte- und Transportverfahren soll
eine Qualitätsminderung verhindert werden.

Auch die für die Lagerung und Verpackung eingesetzten Techniken sind darauf ausgerichtet, die
physikalischen, chemischen und organoleptischen Merkmale der mit der Ursprungsbezeichnung
geschützten ˜pfel zu erhalten.
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4.6. Zusammenhang

Geschichte

Die Geschichte der Renette und ihre Einführung in El Bierzo geht auf die Kolonisierung durch das
Römische Reich zurück.

Ihre Einführung wird den religiösen Orden mit ihren Klöstern und Obstbaumanlagen, insbesondere
im 12., 13. und 14. Jh. zugeschrieben. Zahlreiche Besucher und Pilger auf dem Weg nach Santiago
de Compostela erwähnen sie in dieser Zeit in ihren Erzählungen und Berichten.

Natürliche Gegebenheiten

Bei dem betreffenden Gebiet handelt es sich um einen von einer Bergkette eingefassten tekto-
nischen Graben, der nur durch das Valle del Sil leicht zugänglich ist. Der Bezirk El Bierzo erstreckt
sich von 340 m bis auf eine Höhe von 2 117 m. Die durchschnittliche Höhe im Herzen des
Erzeugungsgebiets beträgt rund 600 m ü. d. M.

Das Klima in El Bierzo ist bestimmt durch das Zusammenspiel atlantischer und mediterraner
Einflüsse. Die El Bierzo-Senke wird noch von den Nordwestwinden erreicht und gehört deshalb
zu den feuchteren Gebieten Spaniens. Aufgrund der Gebirgsbarriere zwischen El Bierzo und dem
übrigen Spanien sind die Temperaturen günstiger als in der Meseta. Die geographische Lage
zwischen 42 o 20’ und 42 o 50’ nördlicher Breite wirkt sich unmittelbar auf die Verteilung der
Sonnenstunden im Jahreszyklus aus, die für die Entwicklung der Renette von entscheidender
Bedeutung ist.

Es besteht eine direkte Verbindung zwischen der Zahl der Sonnenstunden, der Sonneneinstrahlung
und der Temperatur und der Menge an löslichen Feststoffen und Zucker, die für den Kontrast
zwischen Säure und Süßigkeit und den Geschmack entscheidend sind. Für die Festigkeit des
Fruchtfleisches ist das Klima, d. h. die Kombination von Feuchtigkeit und Temperatur bei der Reife
der ˜pfel ausschlaggebend. Die Ernte beginnt normalerweise zwischen dem 8. und dem 15.
September. Die charakteristische Festigkeit und Textur ist auf den Kontrast zwischen den hohen
Tagestemperaturen im Sommer (um 27 oC) und den kühlen Nachttemperaturen vor der Ernte (um
13 oC) zurückzuführen.

Die Niederschlagsmenge der Monate August und September hat eine hohe Luftfeuchtigkeit mit
Morgennebel zur Folge. Diese Feuchtigkeit ruft die Rostfiguren hervor, die ein bestimmendes
Merkmal der in El Bierzo erzeugten Renette darstellen und natürlicherweise bei ˜pfeln aus anderen
Erzeugungsgebieten fehlen.

4.7. Kontrolleinrichtung

Name: Consejo Regulador de la Denominación de Origen Manzana Reineta del Bierzo

Anschrift: Carretera N-VI, Km 398, E-24549 Carracedelo (León)

Telefon: (00 34) 987 56 28 66

Fax: (00 34) 987 56 28 69

E-mail: conseman@lesein.es.

Der für die Ursprungsbezeichnung ÐManzana Reineta del Bierzo� zuständige Marktverband (Con-
sejo Regulador) erfüllt die Anforderungen der Norm EN-45011.

4.8. Etikettierung: Die Etiketten der Verpackungen müssen den Vermerk ÐDenominación de Origen
Manzana Reineta del Bierzo� und das geschützte Zeichen der Ursprungsbezeichnung sowie die von
der Kontrollstelle vergebene Kennnummer tragen.

4.9. Einzelstaatliche Anforderungen: Gesetz 25/1970 vom 2. Dezember 1970 ÐEstatuto de la Viæa, del
Vino y de los Alcoholes�.

EG-Nr.: G/E/00115/99.12.27.

Datum des vollständigen Dossiereingangs: 7. April 2000.
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